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Herren Kreisliga C Gruppe 1

TUS Windschläg II : TTC Durbach II 
Samstag, 22.04.2023, 17:30 Uhr

Erdrich tütet den Sieg für den TTC Durbach II ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC Durbach II am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga C Gruppe 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei TUS
Windschläg II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von
28:28 aus Sicht der Gastmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz,
welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 14.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Julian Erdrich. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Dietmar Männle nun 13 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Herangehensweise
hatten Harter / Breig beim Erfolg in drei Sätzen gegen Geiler / Erdrich von Beginn an. Busam /
Fehrenbach kamen mit der Spielweise von Männle / Männle am Tisch gut zu Recht und mussten im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Müller / Kimmig letztlich auf Lager, um Huber / Rinderle final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Trotz Blitzstart verlor Patrick
Harter sein Spiel gegen Viktor Geiler letztlich mit 1:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Breig
seinem Gegner Dietmar Männle beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Torsten Busam und
Markus Huber, bevor das 2:3 feststand. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch Rebecca Müller
gegen Jürgen Männle das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der
TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann
Fabian Fehrenbach das Spiel gegen Julian Erdrich noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Monika
Kimmig hatte am Nachbartisch gegen Michael Erdrich beim 8:11, 6:11, 8:11 wenig auszurichten. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann
Patrick Harter beim 2:3 gegen Dietmar Männle leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als
umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Andreas
Breig hatte seinen Gegner Viktor Geiler beim Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, obwohl man
im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Da gab es nichts
zu rütteln. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Die richtige Herangehensweise hatte Torsten Busam beim 3:0-Sieg gegen
Jürgen Männle von Beginn an. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:
7. Rebecca Müller überzeugte im Einzel gegen Markus Huber, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Fabian Fehrenbach bekam danach seinen gleichstarken Gegner Michael Erdrich indes beim
deutlichen 7:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Monika Kimmig bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Julian Erdrich. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team TUS Windschläg II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 14:14 bei 7 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Durbach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 26:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TUS Windschläg II

Doppel: Harter / Breig 1:0, Busam / Fehrenbach 1:0, Müller / Kimmig 0:1 
Einzel: P. Harter 0:2, A. Breig 2:0, T. Busam 1:1, R. Müller 1:1, F. Fehrenbach 0:2, M. Kimmig 0:2 

 TTC Durbach II
Doppel: Männle / Männle 0:1, Geiler / Erdrich 0:1, Huber / Rinderle 1:0 
Einzel: D. Männle 1:1, V. Geiler 1:1, J. Männle 1:1, M. Huber 1:1, M. Erdrich 2:0, J. Erdrich 2:0


